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Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverordnete Versammlung

Montag den 8 Dezember cr Nachmittags 4 Uhr
Oeffentltche Sitzung

1 Feststellung der AuSbaubedingungen für die Schwetfchke
straße und Theile der Lerchenfeldstraße und verlän
gerten Hirtengasse

2 Feststellung der Fluchtlinie der Straße Am HoS
pital

3 Veränderung der Fluchtlinien Regulnung Ecke der
Grünstraße und Bor dem Stemlhor sowie Ab
kommen mit einem Adjacenten

4 B richt der Petitions Kommission über die Petition
hiesiger Handeltreibender in Betreff des Weihnachts
marktes

5 Reorganisation der Baukommisston
Geschlossene Sitzung

6 Wahl eines Bürger Depumten in Hundesteuer
Sachen

7 Wahl von 7 Armenvorstehern für den II resp V
VI XIII und XlV Bezirk

8 Wahl dreier Armen Lorsteher für den IX Bezirk
9 Entscheidung über die Adlehnungsgründe der für die

Schiedsmaimsbezirke 9g und 9b gewählten Schieds
männer event Lornahme von Neuwahlen

10 Erlaß von Tlvttoirkosten für das Gebäude der Volks
lüche

Der v steher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Locales
Halle 5 Dezember

sErnennung j Wie verlautet ist unser geehrter
Mitbürger Herr Berghaupimann I r Huyssen zum
Nachfolger des am 1 d M in den Ruhestand getretenen
Herin Oderberghauptmann Dr Serlo Direktors der
Abtheilung I für Berg Hütten und Salinenwesen im
Ministerium der öffentlichen Arbeiten ernannt worden und
wird demnächst nach Berlin übersiedeln Sein Scheiden
von Halle wird in allm Kreisen schmerzlich empfunden
werden da der verdiente Beamte sich allgemeinster Achtung
erfreute

sKunstgewerbe Verein Z Die gestern Abend
im Vereinslokale abgehaltene Monatsversammlung wurde

von dem Besitzenden Herrn Siadtbaurath Lohausen
mit mehreren geschäftlichen Mittheilungen eröffnet von
denen wir ein Gesuch des Kunstgewerbevereins zu Dresden
um einen Beitrag für ein dem berühmten Architekten
Sem per zu err chienoes Denkmal hervorheben Heir Ar
chitekt Schönermark befürwortete unter Hinweis aus die
Bedeutung Sempers einen entsprechenden Beitrag und
wurde derselbe unter Zustimmung der Versammlung aus
50 festgesetzt Ferner wurde zur Prämiirung der Kon
kurrenzen für eine künstlerisch ausgestattete Mitglieds
karte die Summe von 75 bewilligt Hiernach er
theilte d r Vorsitzende dem Herrn Direktor Janisch von
der WilhelmShütte bei Börßum Seesen zu einem Vortrage

Ueber Herstellung kunstgewerblicher Gegenstände aus Guß
eisen das Wort nachdem er kurz darauf hingewiesen
hatte daß dieser Zweig des Kunstgewerbes in neuerer Zeit
aus zwei deutschen Etablissements den Hütten zu Ilsen

Alt Halle
Ein Städtebild vom Ende des 15 Jahrhunderts

Fortsetzung

VIII Markt und Straßen
So haben wir das Rathhaus kennen gelernt Treten

wir nun hinaus auf den Schrank um einen Blick auf
den Markt zu werfen Ganz anders sieht es da unten aus
im Jahre 1484 als jetzt vier Jahrhunderte später Zunächst
fällt auf daß fast der ganze Marktplatz bebaut ist dann
stehen zwei Kirchen auf demselben Vom rothen Thurm aus
nach Westen nach der Halle zu erhebt sich die alte Kirche
Zu Unsern Lieben Frauen die abschließt mit den Haus
mannsthürmen dann folgt ein etwa 15 Fuß breiter Weg
und jenseit desselben ragt die St Gertrudenkirche empor
Dieser Durchgang zwischen den beiden Kirchen ist für die
Prozessionen bestimmt Da ist im Lauf der Zeit vielerlei
Volks durchgezogen 1475 fingen die großen Wall
fahrten nach Wilsnack in der Westpriegnitz bei Potsdam
wieder an Fast ein Jahrhundert vorher war daselbst ein
Kirchlein abgebrannt und man hatte unter dem Brandschutte
eine Hostie gefunden und soll ein Tropfen Bluts darauf
gewesen sein Da sagten sie das wäre Blut vom Leibe des
Herrn und die Leute zogen dahin Alo kamen auch uff
den Abent des Montages Augustini 28 August 1475 umb
5 hundert und dreißig Perschönen kleine Jungen und
Meydtlein bey 7 oder 8 Jahren und seuberliche große Jung
frauen und Meydte und junge Gesellen und feine Menner
und Frauen jungk und alt und gingen in einer Prozession
und sungen umb die Kirche zu Unser Lieben Frauen und
S Gerdrauten und die wolten zur Welsenach Es mag
wohl unter den frommen Pilgern manchmal etwas unfromm
hergegangen sein daß man sich veranlaßt fühlte die Prozes
sionen zu verbieten aber der Andrang ließ nicht nach Im
Jare 76 nach Pfingsten und umb Viti 15 Juni bis
Johannis was aber groß Lausten von viel Volcks kleine
und gros Junckfrauen Frauen und Manne auß Francken
aus Döringen und gingen zur Wilsenach und gingen hier
durch Halle in langen Reihen ye zwey bey einander und
sungen

Anno 1529 ließ Kardinal Albert die alte Liebfrauen
kirche abbrechen die Hausmannsthürme aber blieben stehen

bürg und Börßum eine solche Vollkommenheit erreicht
habe daß wir von den Engländern und Franzosen um die
selbe beneidet würden Herr Direktor Janisch leitete sei
nen Vonrag mit einem kurzen Rückblick auf die Geschichte
des Ornamentgusses ein in welchem er hervorhob
daß dte Zeit der ersten Verwendung des Gußeisens zur
Ornamentik nicht festzustellen sei daß jedoch bereits zu An
sang des 15 Jahrhunderts gußeiserne Ofenstücke hergestellt
wurden auf welchen Bilder aus der biblischen Geschichte
in gar Nicht üoler Zeichnung dargestellt waren Seit Ende
des 18 Jahrhunderts wurde besonders von der königl Eisen
gießerei in Berlin dcm Ornamemguß eine bevorzugte Pflege ge

widmet und zwar war es kein Geringerer als der iiönig selbst
welcher hierzu eine ganz besondere Anregung gab Hatte
man bisher ausschließlich darnach gestrebt die Produkte
d s Eisengusses ohne Rücksicht auf künstlerische Ausführung

nur mögliche billig herzustellen so traten die Architekten
der Hauptstadt mit höheren Forderungen an diese Industrie
hervor welche sich in neuerer Zeit derartig steigerten daß
man wohl sagen kann es sind die außerordentlichen Leistun
gen gerade hierdurch hervorgerufen worden Redner ging
hiernach auf die technischen Manipulationen beim Orna
mentguß des Näheren ein und bezeichnete als die allgemei
nen Vorbedingungen eines gelungenen Gusfes eine vorzügliche
Auswahl des Sandes Lehms und der Holzkohlen sowie
besonders vorzüglich geschulte Arbeiter welche bei der Ar
beit selbststänotg zu denken vermögen Von der weitaus
größten Bedeutung ist aber die Behandlung der Modelle
welche von dem Eiseleur als ein Heiligthum betrachtet
werden müssen Herr Direktor Janisch hatte mehrere
Stücke des komplizirtesten Ornamentguffes und die betref
fenden Modelle mit zur Stelle gebracht und erklärte an
denselben in eingehendster Weise die ebenso mühevolle wie
schwierige Arbeit Wir können hier natürlich nicht Ver
suchen die höchst interessanten Erklärungen des Verfahrens
wiederzugeben glauben aber daß ein Jeder der zahlreichen
Anwesenden von den ganz erstaunlichen Lorarbeiten welche
das Gelingen eines komplizinen Ornamentes voraussetzen
überrascht gewesen ist und den Dankesworten welche Hrn
Janisch seitens des Lorsitzenden ausgesprochen wurden
aus vollem Herzen beigestimmt hat

Zu dem nächsten Gegenstande der Tagesordnung die
Weihnachtsausstellung des Kunstgewerbe Vereins betr
machte Herr Kuhnt die Mittheilung daß die Ausstellung am
nächilen lsonutage 11 Uyr Lormittags eröffnet wer
den soll Der Eintrittspreis ist für Nichrmitglieder auf
30 Pf für Erwachsene und 15 Pf für Kinder festgesetzt
Zu der beavsichliglen Lotterie deren Genehmigung seitens
oer Behörde noch nicht eingetroffen jedoch zuversichtlich er
wartet werde sollen 600 Loofe Ä 50 Pf ausgegeben werden

Ausgelegt waren zwei SpteU Karten deutsch und
französisch welche von der Firma Weigel in Leipzig nach
den bereus mehrfach erwähnten Spielen angefertigt sind
welche sich in dem Spielschrein befinden der vom Berliner
Kunstgewerbe Lerein dem deut,chen Kronprinzen bei Gele
genheit seiner silbernen Hochzeit geschenkt wurde Die
Karlen von zwei hervorragenden Künstlern gezeichnet sind
in Zeichnung und Ausführung meiste,hast und erregten das
lebhafteste Interesse der Versammelten

Ferner war eine Kollektion von vorzüglichen photogra
phischen Aufnahmen des neuen Münchener Rathhauses und
dessen innerer Räume ausgelegt zu welchen Herr Architekt
Schönermark die erforderlichen Erklärungen gab Der
im gothischen Stile ausgeführte Prachtbau kostet der Stadt

und wurden mit der Gertrudenkirche vereinigt und die also
restaurirte Kirche erhielt nunmehr den Namen der abgebroche
nen Zu Unser Lieben Frauen Man weiß nicht weshalb
Kardinal Albrecht die schöne alte Liebfrauenkirche abtragen
und die baufällige Gertrudenkirche restauriren ließ Die
LdromWs 30g vägIöU8k der Zeit erzählt Des Erzbischofs
Albrecht Günstling Hans von Schönitz der der Kirche
gegenüber wohnte da wo jetzt die Hirschapotheke steht habe
eine Liebste gehabt die hätte sich darüber beklagt daß ihr die
Kirche die Aussicht versperre Da hätte es der von Schönitz
bei seinem Herrn durchzusetzen gewußt daß die Kirche nieder
gerissen wurde Das ist aber eitel Lug und Trug Herr
Albert war ein baulustiger Herr und hat Halle viel ver
schönert dadurch daß er alte Häuser niederlegte Daß er
dem von Schönitz den Grund und Boden der alten Lieb
frauenkirche gegenüber schenkte ist allerdings wahr Es
stand aber seit Alters her auf demselben die Lampertskapelle
und da solche schon 1458 durch einen Brand beschädigt war
erbaute Hans von Schönitz an Stelle derselben das Haus
zum Hirsch und noch ein anderes daneben und den kühlen
Brunnen Und dadurch gewann das Aussehendes Marktes
offenbar Zu Spittendorffs Zeit stand noch die halb zer
fallene Lampertskapelle mit dem Kirchhof darum die Kirch
hofsmauer zog sich vom Gäßlein das jetzt zum kühlen
Brunnen fuhrt bis nach der Ecke vom Kleinschmieden dann
diese Straße entlang und den Schlamm hinunter Auf und
an der Kirchhofsmauer aber waren Holzbuden errichtet in
welchen Kleinschmiede ihre Waaren feilhielten daher der
jetzige Straßenname

Der Lampertskapelle gegenüber neben dem rothen Thurm
lag also die alte Liebfrauenkirche von einem Kirchhof um
geben Dieser Kirchhof ist schon damals offenbar nicht mehr
im Gebrauch gewesen denn er wird verschiedene Male von
Spittendorff als Passage und als Versammlungsort ange
geben

Umb 7 wurden die Schöppen des Tals uff den
Kirchhofs zu Unser Lieben Frauen geheischet durch die Born
meister das sie wie Siecht zu der Banck thun solten nach
alder Gewohnheit Oder Da sach ich Marcus Spitten
dorff das die Bornmeister vom Rathause kamen und gierigen
zu den Schöppen auf den Kirchhofs

6 Dezember 1884

über 2 Millionen Mark es wird jedoch das bedeutende
Kapital durch die Miethe von 15 Verkaufsläden im Parterre
gut verzinst Der Sitzungssaal der Stadtverordneten ist
überaus glänzend aber auch die Arbeiszimmer des Ma
gistrats insbesondere des Herrn Bürgermeisters sind mit
allem Komfort ausgestattet und wie in letzterer Beziehung
leise Wünsche für unsere Väter der Stadt zum Aus
druck gebracht wurden so war es erklärlich daß die Ver
sammlung diesem Zuge des Wohlwollens ihre Zustimmung
nicht versagte

Endlich hatte die Ofen und Chamottewaaren
Fabrik in Cölln bei Meißen mehrere Erzeugnisse ihrer
Industrie eingesandt an welchen besonders die ganz vor
zügliche Glasur gerühmt wurde

Zum Schlüsse machte der Herr Vorsitzende die mit
Beifall aufgenommene Mittheilung daß sich abermals zwölf
neue Mitglieder angemeldet haben und daß mit dem letzten der
angemeldeten Herren gerade das vierte Hundert er
reicht sei

Liberaler Wahlverein In der gestrigen Ver
sammlung des liberalen Wahlvereins nahm der Herr Vor
sitzende Jellinghaus zunächst Gelegenheit allen Gesin
nungsgenossen den herzlichsten Dank für ihre Thätigkeit bei
den letzten Wahlen auszusprechen und gleichzeitig mitzutheilen
daß sich Herr Dr A Meyer in gleichem Sinne brieflich aus
gesprochen habe Wenn auch diesmal die Liberalen den Wahl

sieg nicht ganz ihrer eigenen Kraft verdanken so stehe doch
die Thatsache fest daß von den 5 Parteien welche diesmal
in den Wahlkampf eintraten die Liberalen die meisten Stim
men hatten und wenn Konservative Freikonservative und
Nationalliberale je einen eigenen Kandidaten aufgestellt hätten
so würden nicht Taeglichsbeck und Meyer sondern Hasen
klever und Meyer zur Stichwahl gekommen sein Leider
haben die Liberalen im Lande durch die letzte Wahl nicht
gewonnen sondern verloren und ist es zu bedauern daß her
vorragende Leute wie Forckenbeck Barth und Büchtemann
nicht wieder gewählt wurden Doch hat das Wahlergebniß
nicht die Liberalen allein sondern auch den Fürsten Bismarck
welcher eine kons nationalliberale Majorität wollte getäuscht
Weiter führte sodann der Herr Vorsitzende aus daß die hie
sigen Liberalen nicht auf dem deutsch freisinnigen Standpunkte

der Herren E Richter und Parisius stehen und habe das
hiesige liberale Wahlcomitü ein Anschreiben der letztgenannten
Herren auch in dem vorerwähnten Sinne beantwortet Da
die Anschauungen der hies Wähler sich nicht mit denen der
Deutschfreisinnigen decken gedenke man auch bei der Land
tagswabl an den beiden jetzigen Vertretern Herrn Oberamt
mann Spielberg und Herrn Gutsbes Faulwasser der bei der
Reichstagswahl außerordentlich thätig für Ilr A Meyer
wirkte festzuhalten Die Versammlung erklärte sich mit dem
Gesagten einverstanden Hierauf verlas Herr Kaufmann
Meier einen längeren Aufsatz in welchem die Erhöhung
der Kornzölle bekämpft und u A ausgeführt wird daß diese
Zölle nur etwa dem 8 Theile der Bevölkerung zugute kämen
So gut wie der Kaufmann seine Konjunkturen zu tragen
habe könne sie auch der Landwirth tragen Im Anschluß
an den erwähnten sehr eingehenden Aufsatz der eine Massen
petition gegen die Getreidezölle befürwortete wurde darauf
hingewiesen daß man gedenke vielleicht Ende Januar eine
öffentliche Versammlung einzuberufen in welcher diese Frage
zu beleuchten wäre Endgiltig über die Einberufung einer
solchen Versammlung zu entscheiden wird Sache der General
versammlung sein welche den 15 Januar künftigen Jahres
stattfinden soll

Im Jahre 1476 huldeten die Innungen dem neu er
wählten Erzbischof Ernst auf dem Liebfrauenkirchhof Die
Stelle in den Schöffenbüchern Seite 374 endlich Dat
Eygen dat dar lyt an deme Parhove unser Vrowen vp deme
Gropenmarkede bezieht sich wohl auch auf den Liebfrauen
kirchhof Interessant ist daraus zu erfahren daß der Platz
daran der Gropenmarkt hieß ferner daß darauf das
Schrothaus lag dat Scrothus dar de Gropere sitten

Von der Liebfrauenkirche selbst erwähnt Spittendorff
den Bruderchor den Schrank den Hausmannsthurm die
Sturm und die große Glocke Man läutete die letztere bei
feierlichen Gelegenheiten wie z B bei der Huldigung des
Landesherrn Uffn Dienstag vor Anthonii des Morgens
umb 6 des Segers zwischen 7 leutte man die großen Glocken
und die Schuller Schüler alle sungen uff dem Schranke im
Chöre Ls vsum 1a,uäg,mug und uff der großen Orgeln
Darnach heben sie an zu singen eine ehrliche Messe Gott dem
Allmechtigen zu Lobe das ein neuer Herr und Bischoff er
welet und gekoren was zum Stifte zu Magdeburg

Eine andere Glocke war die Sturmglocke uff Unser
Lieben Frauen Thorme an die man pfleget zu schlagen so
man Hoffewerk gerüstete Männer baussen außerhalb der
Stadt vernimmet Als der Erzbischof Ernst 1478 die
Stadt nach kurzem Kampf am Ulrichsthor einnahm hatten
die Gegner der Pfänner Zwei hinaufgeschickt die vorwaren
sollten ob Gerüchte in der Stadt wurde das der Hausmann
nicht stürmen solde und ob sich irgent Reutter vor der
Stadt entblösten das die der Hausmann mundtlich zu wissen
thun solte uff daß sie ihr böse Fuhrnehmen desto ungehin
dert möchten volbringen Es half nichts der Hausmann
stürmte doch aber ob er schon damals auf einem der nach
ihm genannten Thürme gewohnt hat ist nicht festzustellen
Von den Hausmannsthürmen steht übrigens jetzt nur noch
der untere Theil als Flankenthürme der alten Liebfrauen
kirche waren sie höher Der Thurm Unser Lieben Frauen
ist der jetzige Rothe Thurm an ihm und nicht auf dem
Rathhause befand sich wahrscheinlich die Rathsuhr Die
Raths oder Bankglocke dagegen welche die Bürger zusammen
rief hing auf dem Rathhc ufe

Der Rothe Thurm wurde erst 1506 vollendet zu
Spittendorffs Zeit war er nur bis unter das Dach fertig



Abonnementsconeert Voretzsch Z Montag
Abend wird im Saale der Volksschule das dritte Abonne
mentconcert des Herrn Musikdirektor Voretzsch von statten
gehen Die beiden Solisten haben hochbedeutende Berühmt
heit Herr Professor Brodsky einer der Besten auf seinem
Instrumente man nennt ihn den Leipziger Joachim ist
geboren in der russischen Stadt Taganrog Schon sehr früh
zeigte sich sein Talent für die Violine so daß er schon mit
dem 9 Jahre als Solist öffentlich auftreten konnte Seinen
Hauptunterricht genoß er bei Hellmesberger in Wien und
hervorragende Beeinflussung erhielt er durch Laub in Mos

kau 1882 erhielt er die durch den Weggang Schradiecks
erledigte Stelle am Leipziger Konservatorium und lebt seit
dieser Zeit in Leipzig Frl Hahn aus Frankfurt ist gleich
falls eine hochbedeutende Künstlerin Ihre schmelzende
Stimme einen Mezzosopran weiß sie im Dienste der reinen
Kunst zu verwerthen und gilt als hervorragende Jnterpretin
besserer Musik An Orchesterwerken hören wir neben Brahms
Akademischer Festouverture eine Neuheit für uns die zweite
Symphonie in L Üur von Volkmann

sZichy Concerts Das morgen im Saale der
Volksschule stattfindende Wohlthätigkeits Concert verspricht
nach der Bedeutung des Programms und der dasselbe aus
führenden Künstler ein hervorragendes Ereigniß der Saison
zu werden Wenn in erster Linie der junge Graf Zichy
das Interesse erregt so haben auch die übrigen mitwirkenden
Künstler die Concertsängerin Frl Schrödel sowie die
Herren Concertmeister Kömpel und Opernsänger Scheide
mantel einen vorzüglichen Ruf in der Künstlerwelt Man
darf deshalb einen hohen Kunstgenuß erwarten und im Vor
aus dem eigentlichen Zwecke des Concertes einen sicheren Er
folg versprechen

5 Festlich eit 1 Aus Anlaß des Gedenktages der
Schlacht bei Orleans veranstaltete der Berein ehemaliger
Kameraden des Magdeburgischen Füsilier Regiments Nr 36
gestern Abend im Neuen Theater eine gut besuchte Fest
lichkeit die in Concert Theater und Ball bestand und
einen alle Theile befriedigenden Verlauf nahm Erst am
späten Morgen trennte sich die Festgesellschast

sAusstellung der Kanarien und Exoten
Morgen wird die von dem hiesigen Kanarienzüchter Verein
veranstaltete Ausstellung in den Räumen des Rosenthals
eröffnet werden Nach den bereits früher gemachten Mit
theilungen wird diese Ausstellung eine außerordentlich reich
haltige und darum höchst interessante sein weshalb wir
nicht verfehlen zu einem recht lebhaften Besuche dieser
seltenen Schaustellung anzuregen Loose für die mit der
Ausstellung verbundene Lotterie werden auch in unserer
Expedition abgegeben

Schwurgericht Die nächste Schwurgerichtsperiode
soll dem Vernehmen nach am 19 Januar n I beginnen

Städtische Kommisfioueu
Finanzkommission Sitzung am Sonnabend den

6 Dezember c Nachmittags 5 im Magistrats Sitzungs
zimmer Zur Berathung kommt i Etat der Brumhardt
Stiftung 2 Kosten für Gasanstaltsbauten

Die Rolandbildsäule an der Südostecke desselben steht erst
seit 1854 früher stand sie am Schöffenhaus und noch frü
her vor 1341 an der Waage und das neben ihm dem
Sinnbild der strafenden Gerechtigkeit abgehaltene Gericht
hieß zum Unterschied von der Thalschöffenbank das Berg
gericht es wurde früher auch in der That auf dem Berge
wo jetzt sich die Waage befindet in einer offenen Halle ab
gehalten

Nur durch einen schmalen Gang Prozessionsweg von
der alten Liebfrauenkirche getrennt erhob sich die Gertrauden
kirche jetzige Markt oder neue Liebfrauenkirche ebenfalls
von einem nicht mehr benutzten Kirchhofe umgeben und eben
falls verbaut Eine schon früher beigebrachte Nachricht zum
Jahr 1564 besagt Es stund auch eyn alt Huß uff dem
Gertrauden Kirchhofe und brachen das Huß nydder und

machten den Kirchhof von den Gebuwden Gebäuden frey
und rumeten den Mist und Unflat der von dem Salzladene
doruffe gemacht was abe und gaben vor wie with man die
Mure Mauer umb den Kirchhof vor dem Tale her legen
solde

Daß der Gertrudenkirchhof zum Theil wenigstens bebaut

war beweisen Hausauflassungen auf demselben in den
Schöffenbüchern auch werden Gehöfte demselben gegenüber
erwähnt

An der Nordwestseite derselben nach der Halle zu lag
wahrscheinlich der Fisch oder Häringsmarkt mit dem Schlinge
da man vom Kirchhofe in die Tunczerie gehit Der Orts
name Schling kommt auch in anderen Städten vor

Tunczerie vermag ich nicht zu erklären es muß aber eine
Gasse nahe der Kirche gewesen sein das Schöffenbuch führt
drei Häuser an in der Duntzerige Noch ist der Kirche
gegenüber an der Bärgasse das Haus der vereinigten
U L Frauen und Gertrudenschule anzuführen was für
merkwürdige Dinge sich zur Zeit der Hallischen Unruhen dort
zutrugen wird später erörtert werden

Von der Kirche selbst erwähnt Spittendorff nur den
Chor Auf demselben huldeten die Pfänner 1476 dem
Erzbischof Ernst während Innungen und Gemeinheit zur
Huldigung auf dem Liebfrauenkirchhof zusammenkamen dort
muß also mehr Platz gewesen sein Auf dem Chor der
Gertrudenkirche hat auch der würdige Herr Nathsmeister
Spittendorff anno 1475 ein recht unbehagliches Pfingstfest
verlebt Am Sonnabend vorher nämlich kam er hier mit
mit mehreren Standesgenossen zusammen um die neuen
Bornmeister zu wählen Der Gewählten Einer gefiel dem
Rath nicht weshalb er einen andern dafür verlangte Die
Herren Pfänner gingen nicht darauf ein Da legte man
jedem 50 Mark alten Geldes Strafe auf und wollte sie
nicht eher aus der Kirche lassen als bis sie nachgäben So
blieben wir, erzählt er in der Kirchen bis den Montagk
und mein Herr von Magdeburg Erzbischof Johannes war
zum Giebichenstein das war unser Gluck Durch Vermitt
lung desselben kamen sie nämlich heraus Forts folgt

Standesamt Halle Meldung vom 4 Dezember
Aufgeboten

Der Gymnasiallehrer vr Friedrich Jakob Andreas
Gottlieb Schroeter Quedlinburg und Emma Anna Hulda
Goldschmidt Wettinerstraße 16 Der Tischler Gustav
Adolph Brandt Kuttelpforte 4 und Bertha Günther
Karlstraße 32 Der Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm
Schumann Taubenstraße 11/12 und Marie Ferdinand
Saalberg 20 Der Handelsmann Joses Eohn und Rosa
Ehrlich Frankfurt a/O

Geboren
Dem Stellmacher Hermann Körner gr Schloßgasse 8

eine T Jda Martha Dem Steinsetzer Reinhold Kräh
nert Händelstraße 38 ein S August Franz Reinhold

Dem Tischlermeister Franz Rudolph Krausenstraße 2x
ein S Albert Roben Dem Schlosser Otto Kersten
Herrenstraße ein S Carl Otto Dem Schriftsetzer
Emil Wolff gr Schloßgasse 12 eine T Amalie Frieda
Marie Dem Konditor Hermann Marx MartinSgasse 5
eine T Louise Emma Dem Schriftsetzer Gustav Hä
dicke Steg 10 eine T Erdmuthe Margarethe Gertrud

Gestorben
Der Sattlermeister Wilhelm Hobusch 63 I 11 M

23 T Klinik Des Maurer Wilhelm Gaesert T todt
geboren Mühlrain 1 Des Drehermeister Friedrich
Eitze T Jda Selma 3 I 3 M 2 T Beesemrstr 2a

Strafkammer Sitzung vom 2 December
Die verwitwete Handarbeiter Wahren Henriette geb Büchner

in Schafstedt der Arbeiter Friedrich Büchner dortselbst der Arbeiter
Friedrich Carl Büchner bo waren beschuldigt und zwar Carl
Büchner im August d I den Arbeiter Teucher mit Todtschlag
bedroht Friedrich und Carl Büchner sowie die PP Wahren gemein
schaftlich mittels Messers Knüppels ze vorsätzlich körperlich gemiß
handelt zu haben Seitens der Staatsanwaltschaft wurde beantragt
die Wittwe Wahren mit 6 Monaten Gefängniß die Uebrigen mit je
3 Monaten Gefängniß zu bestrafen Erstere wurde zu 4 Monaten
die Uebrigen zu je 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der Buchbinder Eduard Gasper aus Dölau wurde am
27 Oktober durch hiesiges Schöffengericht wegen Beleidigung zu 30
Geldstrafe ev 5 Tage Gefängniß verurtheilt Er hatte Berufung
eingelegt deren Verwerfung in Antrag gebracht und erkannt wurde

Das Schöffengericht zu Löbejün verurtheilte den Maurer Fried
rich Oswald R eup s ch in Kaltenmark am 16 Oktober wegen Belei
dgnng zu IS 6 Geldstrafe ev 3 Tage Gefängniß Derselbe hatte
Berufung eingelegt und wurde auf Aufhebung des Erkenntnisses und
Freisprechung erkannt

Der Schuhmachergefelle Ernst Müller z Z in Cassel
Schlosser Karl Friedrich Ernst Benecke in Halle Schlosser August
Wilhelm Gustav Gärhner daselbst und Handarbeiter Friedrich
Wilhelm Julius Labes in Giebichenstein waren beschuldigt in der
Nacht vom 24 zum 25 Mai zu Giebichenstein den Zimmermann
Schumann Arbeiter Heder und Fabrikarbeiter Pötsch mit denen sie
vor dem Münchener Bierkller in Giebichenstein beim Vorübergehen
in Streit gerathen waren mit Faust und Stock vorsätzlich körperlich
gemißhandelt zu haben Seitens der Staatsanwaltschaft wurde der
Antrag gestellt Müller und Gärtner mit je 2 Monaten Labes mit
1 Jahr Gefängniß zu bestrafen Benecke aber freizusprechen Der Ge
richtshof verurtheilte Müller und Gärtner zu 1 Monat Labes zu
1 Jahr Gefängniß und sprach Benecke frei

Der Markthelfer Akgust Schefsler und der Cigarrenarbeiter
Wilhelm Winter in Stötteritz wurden durch Erkenntniß des Schöffen
gerichts zu Schkeuditz am 23 Oktober wegen gemeinschaftlichen Haus
friedensbruchs und Mißhandlung zu resp 5 Wochen nnd 4 Wochen
Gefängnißstrafe verurtheilt sie hatten Berufung eingelegt welche
nach Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Gvnrsbertcht der Banlfirmeu n Halle a S
Börse vom 5 Dezember

4 Hattefche Sravt Obligationen 1882

3 18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 Mansf Gewerksch Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckerstederei Anleihe
S /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Tröllw Aktieu Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Aetien

do jungeHallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabr Act
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
Sschs THUring Braunk St Priorität
Werschen Weißenfelser Brannkohlm Actien
Dörstewitz Rattmannsd Brannk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Namnburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Aetien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Aelien
Zeitzer Maschtnenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinensabril Actien
Tönnero Malzfabrik Actien
LaudSberger Malzfabrik Aetien
Eilenbnrger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd, Metleb Bergbau Vereins
Packhofs Aetien
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Effekten verstehen sich

Bericht des BörseuvereiuS zn Halle a/S
am 4 Dezember 1884

Preise bei Posten aus erster and mit Ausschluß der Courtage
Äetzen 1000 KZ mittlerer 144 1S3 M feinster 153

162 M Roggen 1000 i Z 140 150 M Gerste 1000 k Fntter
130 140 M Land 140 155 M feine Chevalier 160 172 M
Gerstenmal 100 26,50 28,00 M Hafer 1000 kx 134 138 M
feinster über Notiz Viktoria Erbsen 1000 180 200 M Bohnen
weiße 100 kK 20 21 M Linsen 100 18 24 M Kümmel 100 10

63M Mohn blauer 38,00 39,00 M Stärke 100 34,50 M bei
schwachem Borrath gefragt Spiritus 10,000 Liter Procente loco ruhiq
Kartoffel 44 25 M Rüben 43,50 M Rüböl 100 51,50M Solaröl
1001 0,825/3017 17,50 M Malzkeime 100 kK dunkle 9,50 M helle
10 11 M Futtermehl 100 kss 14 M Kleie Roggen 100 kx 10,50
10,75 M Wcizengrieskleie 10,25 10,50 M Oelkuchen 100 Icx hiesige
14 M fremde 13 M

Mehls Börseuveretn zu Halle a S
4 December 1884

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 24,50 bis 25,50
Weizenmehl 0 23 bis 23,50 Roggenmehl 0 21,50 bis

22,50 Roggenmehl 0/1 20,50 bis 21,50 Futtermehl

14 00 Roggenkleie 10,25 bis 10,75 Weizenkleie 9
bis 9,50 Weizenschalen 9 Haidemehl 33

Volksküche
Monat September 1884

Einnahmen
705 ganze Portionen 176,25

3788 halbe do 492,44 668,69
133 ganze Anweisungen 33,25
235 halbe do 30,55 63,80

Sonstige

Summa 757,49
Ausgaben

76 ganze eingeg Anweisungen 19,

214 halbe do 27 82 46,82
Fleischer 267,58Grünwaaren 103,50Materialwaaren 81,44Sonstige 13,59Summa 512,93

Monat Oktober 1884
Einnahmen

720 ganze Portionen 180,
4173 halbe do 542,4 9 722,49

148 ganze Anweisungen 37,
194 halbe do 25,22 62,22
Geschenke 5,Sparkasse 250, 6Sonstige 5,Summa 1045,71

Ausgaben
114 ganze eingeg Anweisungen 28,50

154 halbe do 20,02 48,52 6
Fleischer 265,39Grünwaaren 287,75Materialwaaren 149,27Sonstige 785,12Summa 1536,05

Monat November 1884
Einnahmen

695 ganze Portionen 173,75
3867 halbe do 502,71 676,46

138 ganze Anweisungen 34,50
302 halbe do 39 26 73,76

Abendessen
186 ganze Portionen 27,90
168 halbe do 16,80 44,70
Sparkasse 200,Sonstige 5,Summa 999,92

Ausgaben
96 ganze eingeg Anweisungen 24,

262 halbe do 3 4,06 58,06
Fleischer V 290,13Grünwaaren 93,80Material Waaren 38,44Sonstige 1 44,27Summa 624,70

Wissenschaft Kunst Literatnr
Von Ocean zu Ocean Eine Schilderung des Welt

meeres und seines Lebens Von Amand v Schweiger
Lerchenfeld Mit 12 Farbendruckbildern 215 Holzschnitt
Original Illustrationen 16 colorirten Karten und 23 Plänen
im Texte In 30 Lieferungen vollständig Preis ä 30 kr
60 H 80 Cts Auch in drei Abtheilungen A 3 fl
5 40 7 Fr 20 Cts oder in Original Prachtband
für 10 fl 50 kr 18 90 25 Fr 20 Cts
A Hartleben s Verlag in Wien

Mit den uns nun vorliegenden letzten Lieferungen ist
dieses schöne mit so großem Beifall aufgenommene Werk
zum Abschluß gelangt Die letzten Capitel beschäftigen sich
ausschließlich mit der Rolle welche das Meer im Cultur
leben spielt Der Verfasser greift hiebei bis auf die uralten
Schöpfungssagen der Inder Babylonier und Afsyrier zurück
erläutert den Zusammenhang dieser Mythen namentlich der
sogenannten Flutsage geht dann auf die Entwicklung der
Schifffahrt über von der er in großen Zügen ein fesselndes
Bild entrollt Zunächst folgt dann ein Abschnitt Seebad
und Seeluft in welchem die hohe Bedeutung des Meeres
in hygienischer Beziehung dargelegt wird dem sich noch eine
instructwe Abhandlung über Segelsport Yachtfahrt und die
Steuermannskunde anschließt Die Darstellung ist durchweg
leichtfaßlich und lichtvoll Als Glanzpunkt dieses Schluß
theiles des Werkes ist aber der Abschnitt Die Aesthetik des
Meeres anzusehen ein Thema das unseres Wissens bisher
in keinem ähnlichen Werke behandelt wurde Der Verfasser
führt aus daß die Kunst in welcher Form immer zur Ver
herrlichung des Meeres außerordentlich viel beigetragen habe
Durch Gemälde werden uns entlegene Küsten und Inseln
ferne Meere auf realem Wege vermittelt die der unmittel
baren Anschauung fast gleichkommt In zweiter Linie wird
der Schilderung durch das Wort gedacht dessen die Phan
taste des Beschauers bedarf um die Dinge in ihrem Zusam
menhange zu erläutern Uni diese Actionen entsprechend zu
illustriren werden uns eine Anzahl südlicher und nordischer
Gestade und Seebilder vorgeführt die wahre Cabinetsstücke
der Schilderung sind So klingt denn das schöne Werk
welches mit der Analysirung verschiedener Aufgaben und Pro
bleme der Wissenschaft speciell der Oceanographie begann
mit ästhetischen Ausführungen die wir für das Geistvollste
ansehen welches das reichhaltige Werk enthält harmonisch
aus Was zwischen Anfang und Ende liegt uinfaßt ver
schiedenartige und zum Theil ausgedehnte Stoffwerke die
Geographie der einzelnen Oceane die Lebewesen und Pflanzen

welt des Meeres und das Leben auf dem Meere wohl
den ausführlichsten Theil des ganzen Werkes Wir lerne,



das Schiffer und Fischerleben in allen Meeren und Zonen
kennen und zwar bis in die kleinsten Einzelnheiten Ueber
blickt man das Ganze so kommt man zur Ueberzeugung
daß der Autor Recht hatte als er in seinem Programme zu
wissen gab es handle sich bei dieser Arbeit um ein Compen
dium unseres Wissens vom Meere um eine förmliche Ocean
kunde Eingedenk dieses reichen Inhaltes und seiner wahr
haft splendiden Ausstattung wird dieses Werk die Zahl seiner
bisherigen Freunde gewiß noch beträchtlich vermehren und
auf dem diesjährigen Weihnachtstische für Alt und Jung die
erfreulichste Gabe bilden

Vermischtes
Das nächstjährige Händel Fest im Krystall

palast zu London wird zur Erinnerung an den zweihun
dertsten Jahrestag der Geburt Händel s abgehalten Das
Musikfest wird vier Tage dauern und sollen während dessel

ben der Messias Israel in Aegypten und die nam
haftesten Nummern aus fast sämmtlichen anderen Oratorien
des Meisters zur Aufführung gebracht werden Chor und
Orchester unter der Leitung von August Manns werden etwa
500V Mitglieder zählen

Mas größte Werthpapier der Welt Bis
her wurde allgemein angenommen daß die einzigen zwei
100000 Pfund Noten welche die englische Bank ausgegeben
hat die Werthpapiere sind welche die größte Summe reprä
sentiren Im Besitze der Familie des Fürsten Starhem
berg befindet sich jedoch ein Werthpapier welches noch einen
größeren Werth als eine der englischen 100000 Pfund
Noten hat Es ist dies eine Obligation im Betrage von
einer Million und fünfmalhunderttaufend Gulden Von der
fürstlichen Familie Starhemberg wurde seiner Zeit ihr An
theil an dem Freihause auf der Wieden in Wien um den
Preis von 1500000 fl in Silberrente verkauft und dieser
Betrag in eine einzige Obligation umgeschrieben welche in
den Pekuniär Fideikommiß der Familie Starhemberg einver
leibt wurde Die Obligation welche das nette Sümmchen
von 75 000 Gulden nom an Zinsen abwirft ist im Wie
ner Landesgerichte deponirt

Im vorigen Monat das Datum ist nicht bekannt
waren es hundert Jahre daß der Prinz Friedrich Wil
helm nachmalige König Friedrich Wilhelm III,
Vater unseres Kaisers von Friedrich dem Großen zum
Sekondelieutenant im ersten Bataillon Garde ernannt wor
den nachdem er sieben Jahre vorher als Fähnrich dem Heere
zugewiesen war Einundreiviertel Jahre nach seiner Er
nennung zum Sekondelieutenant wurde der Prinz Kronprinz
und stieg in den elf Jahren bis zu seinem Regierungsantritt
zum Generalmajor in welcher Militärcharge er König wurde
Daß derselbe nie Generallieutenant gewesen mit welcher
Stellung der Titel Excellenz verbunden ist das erinnert an
einen Vorfall der sich in Pommern bei einem Aufenthalt
des Königs dort zutrug Ein Bewohner der eine Bitte
hatte redete den Monarchen mit Excellenz an worauf
dieser sich lächend zu seinem Adjutanten mit den Worten um

wandte Nie Excellenz gewesen
Eine interessante Anekdote zirkulirt in Peters

burger Hofkreisen Natürlich handelt es sich dabei um
das Gedankenlesen welches ja in der russischen Hauptstadt
jedes Gespräch und Interesse beherrscht Ein sehr berühmter
Diplomat in Petersburg welcher einen Groll gegen eine
schöne aber sarkastische Dame hegte wählte neulich folgende
neue Methode um seine alte Schuld zu bezahlen Ich
wünsche an einen Gegenstand zu denken, sagte er dem Air
Cumberland dem berühmten Gedankenleser und wenn Sie
ihn finden ihn irgend Jemand hier zugeben Mit gebundenen
Augen stürzte Mr Cumberland durch das Zimmer mit dem
Diplomaten und ergriff endlich einen Gegenstand es
war eine Flasche Cognac Richtig rief der Diplo
mat worauf Mr Cumberland die weiteren Gedanken des
Diplomaten lesend die Flasche der obenerwähnten Dame
überreichte Die Dame wurde scharlachroth der Diplomat
lächelte und die Gesellschaft lachte während Mr Cumber
land das unschuldige Opfer der Rache des Diplomaten die
Dame mit der Bemerkung tröstete Der erste Gedanke
Sr Excellenz war der die Flasche für sich zu behalten und
erst als er bemerkt hat daß sie beinahe leer war nahmen
seine Gedanken eine andere Richtung

Der bekannte Schriftsteller und Kritiker der
Kreuz Ztg Hofrath Adams wäre beinahe das Opfer

einer Blutvergiftung geworden welche es sich durch den
Gebrauch der erst in neuerer Zeit in den Handel gebrachten
Stahldraht Kopfbürsten zugezogen hat Wahrscheinlich hat
sich Hosrath Adams mit der scharfen Bürste die Kopshaut
wund gerieben und eine schädliche Substanz ist dann in s
Fleisch und Blut übergegangen Ein Gewächs welches sich
in Folge dessen am Kopf gebildet hatte ist wie wir hören
am vergangenen Sonnabend unter Zuziehung mehrerer
Aerzte operirt worden Wenn auch das gegenwärtige Be
finden des Patienten kein sonderlich gutes zu nennen ist
so darf man doch auf eine wenn auch langsam fortschrei
tende Genesung hoffen

Kassel 30 Nov Bergrutsch Eisenbahnunfall
Ein bedenklicher Bergrutsch hat nach heute hier einlaufenden
Nachrichten vorgestern Abend auf der Bahnstrecke Bebra
Göttingen zwischen den Stationen Oberrieden und Allendorf
a d W stattgefunden Beide Geleise wurden von den jäh
herabstürzenden Erdmassen Steingeröll zc verschüttet und
hätte sehr leicht ein größeres Unglück passiren können da der
von Eichenberg kommende Personenzug die Station Oberrie
den schon verlassen hatte und mit vollem Dampf der Unfall
stelle entgegen fuhr Durch die Wachsamkeit des betreffenden
Bahnwärters wurde jedoch das drohende Unheil verhütet
derselbe lief dem Zuge entgegen und brachte ihn zum Halten
Nach Oberrieden wieder zurückgekehrt konnte der Zug nach
erheblicher Verspätung erst seine Weiterreise fortsetzen nach

dem ein Geleise nothdürftig frei gemacht worden war
In Gießen ereignete sich auf dem Bahnhofe vorgestern eben
falls ein Unfall Ein von Deutz kommender Güterzug rannte
auf einen Rangirzug auf Mehrere Wagen wurden zertrüm

mert ein Bremser leicht verletzt Der Schaden an Material
ist erheblich

Wenig bekannt aber doch für weitere Kreise von
hohem Interesse ist ein Briefwechsel zwischen dem Fürsten
Bismarck und Fritz Reuter Letzterer sandte wie die
T Rdsch erzählt im Jahre 1866 dem Fürsten seine ge

sammelten Werke mit folgenden Worten Es treibt mich
Ew Excellenz als dem Mann der die Träume meiner Jugend
und die Hoffnungen des gereiften Alters zur saßbaren und
im Sonnenschein glänzenden Wahrheit verwirklicht hat ich
meine die Einheit Deutschlands meinen tiefgefühlten Dank zu
sagen Nicht Autoren Eitelkeit sondern nur der lebhafteste
Wunsch für so viel schöne Realität die Ew Excellenz dem
Vaterlande geschenkt haben auch etwas Reales zu bieten
veranlaßt mich diesem Danke den Inhalt des beifolgenden
Packeis beizufügen Möchten Ew Excellenz diesen meinen
etwas zudringlichen Kindern ein bescheidenes Plätzchen in
Ihrer Bibliothek gönnen und möchten die dummen Jungen
im Stande sein mit ihren tollen Sprüngen Sie auf Augen
blicke die schweren Sorgen und harten Mühen Ihres Leben
vergessen zu lassen Gott segne Sie für Ihr Thun Sie
haben sich mehr Herzen gewonnen als Sie ahnen so zum
Beispiel auch das Ihres ergebensten Fritz Reuter Dr
Bismarck s Antwort die in kurzer Zeit erfolgte lautete
Eurer Hochwohlgeboren sage ich herzlichen Dank für die

freundliche Sendung mit welcher Sie Ihre inhaltvolle Zu
schrift vom 4 d M begleiteten Als alte Freunde habe
ich die Schaar Ihrer Kinder begrüßt und sie alle willkommen
geheißen die in frischen mir heimathlich vertrauten Klängen
von unseres Volkes Herzschlag Kunde geben Noch ist
was die Jugend erhoffte nicht Wirklichkeit geworden mit
der Gegenwart aber versöhnt es wenn der auserwählte Volks
dichter in ihr die Zukunft gesichert vorschaut der er Freiheit
und Leben zu opfern stets bereit war

Ein entsetzlicher Fall von Tollwuth bei einem
Menschen wird aus Salzburg berichtet Ein Dragoner sollte
eben mit dreien seiner Kameraden zum Haferfassen gehen
als er sich sehr unwohl fühlend den dienstthuenden Korpo
ral bat ihn in der Kaserne zurückzulassen Als nun die
drei Dragoner zurückkehrten bot sich ihnen ein grauen
erregender Anblick Ihr Kamerad hing mit den Zähnen am
Futterbarren in den er sich förmlich festgebissen hatte Im
nächsten Augenblicke sprang er mit einem Wuthschrei auf
das neben ihm stehende Pferd los und biß dasselbe in die
Brust daß sich das Thier aufbäumte Entsetzt eilten die
übrigen Dragoner herbei um den Tobenden von dem Thiere
loszureißen da wendete sich die Wuth desselben gegen diese
Er schnappte mit den Zähnen nach ihnen und biß drei in
die Arme bis sie ihn endlich so weit gebändigt hatten um
ihn in eine rasch herbeigeholte Zwangsjacke zu stecken und
so unschädlich zu machen Herr Stadtarzt Dr Sieber der
zuerst am Orte erschien konstatirte an dem Bedauernswerthen
unverkennbare Merkmale von Tollwuth und veranlaßte dessen
sosortige Ueberführung in das Garnisonsspital

In Hannover fand bereits die feierliche Eröffnung
der kunstgewerblichen Weihnachtsmesse statt Die
selbe kann als eine sehr gelungene bezeichnet werden obgleich
die Provinz Hannover sich nicht stark betheiligt hat Von
den 135 Ausstellern gehören circa 110 der Stadt Hannover
an Die zur Ausstellung gekommenen Gegenstände entsprechen

alle dem Zweck welchem die Weihnachtsmesse dienen soll
denn sie sind anregende Muster Fast alle Geschäftszweige
in welchen die Kunst mitwirkt sind in vorzüglicher Weise
vertreten und überall sind die Fortschritte zu erkennen welche
durch frühere Vorführung von Mustern veranlaßt worden
sind Den Unternehmern wurde die Ausführung ihres Pla
nes recht schwer gemacht indem unter den Gewerbetreibenden
die Einwendung Glauben fand eine kunstgewerbliche Aus
stellung werde höchstens den Veranstaltern aber nicht den
Theilnehmern einen Ersatz für Mühe und Unkosten bringen
da der hohe Preis der Gegenstände von einem ausreichenden
Ankaus abhalten werde Für die Förderung des Gewerbe
fleißes habe der Staat Opfer zu bringen aber bei diesem
Unternehmen müsse das Volk die Kosten tragen deshalb sei
von einer Betheiligung abzurathen Dieser Erörterung war
die Berechtigung nicht abzusprechen aber dennoch wurde die
Theilnahme an der Ausstellung wenigstens in der Stadt
Hannover eine lebhafte der geschäftliche Erfolg wird hoffent
lich den gebrachten Opfern entsprechen da allein der Archi
tekten und Jngenieurverein für 12000 Mark Ausstellungs
gegenstände ankaufen wird um eine Lotterie zu veranstalten

sHungarica Z Aus Pest wird der Neuen freien
Presse vom Sonnabend gemeldet Im hiesigen Baracken
spitale wurde gestern ein Patient von einer Wärterin ge
waltsam getödtet Der Getödtete ein Lumpensammler
Namens Karl Haluska war gestern Nachmittag von seiner
Wohnung in das sogenannte Spital befördert worden
Der inspizirende Arzt konstatirte an ihm Anzeichen einer
Lungenentzündung Den Nachmittag über verhielt sich der
Kranke ruhig Abends jedoch begann er zu lärmen Er
erhob sich vom Bette kroch erst auf allen Bieren im Zim
mer herum und versteckte sich schließlich unter dem Bette
Die Wärterin Eva Erdelyi zog nun den Patienten der
einen Anfall von völirium trsmeris zu haben schien mit
Hilfe einiger Rekonvalescenten von dort hervor und nach
dem er weidlich durchgeprügelt war brachte sie ihn wieder
zu Bette und fesfelte ihn an dasselbe Gegen 7 Uhr
Abends hielt sie es aber doch sür angezeigt einen Arzt
herbeizurufen Dieser ließ dem Kranken ein Mittel ver
abreichen durch welches er für einige Zeit beruhigt wurde
Als er aber später wieder anfing sich herumzuwälzen und
zu schreien erfaßte die Wärterin ein Kissen und drückte es
den unruhigen Kranken auf das Gesicht Eine Stunde
später war derselbe todt Die Wärterin wurde sofort sus
pendirt und verhaftet Die gerichtliche Untersuchung ist
bereits eingeleitet

In der Pfarrkirche zu Ruabon Wales fand am
2 d die Trauung der Gräfin Helene Bismarck jüngsten
Tochter des Grasen Bismarck Schierstein mit Herrn Wilfred
Cripps statt

Neueste Mittheilungen
Berlin 5 Dezember

Der Reichsanzeiger publizirt die Ernennung des
Staatssekretärs Graf Hatzfeldt und der Minister von Putt
kamer von Goßler und vr Lucius zu Bevollmächtigten zum
Bundesrath und der bisherigen Bevollmächtigten Unter
staatssekretäre Dr Busch Herrfurth und Geh Oberregie
rungsrath Lohmann zu stellvertretenden Bevollmächtigten

In wenigen Monaten findet zugleich mit dem
70 Geburtstage des Reichskanzlers dessen fünfzigjäh
riges Amtsjubiläum statt das wie der Bär zu
melden weiß in hervorragender Weife gefeiert werden soll
Zu Ostern 1835 wurde der junge Herr von Bismarck nach
abgelegtem Examen als Auskultator vereidigt und trat beim
Berliner Stadtgericht vor nun 50 Jahren seine amtliche
Laufbahn an Er wohnte damals mit seinem älteren Bru
der Bernhard der Offizier im Gardedragoner Regiment
war Behrenstraße Bekannt ist aus dieser Stadtgerichts
periode des Fürsten Reichskanzlers eine Anekdote die gele
gentlich vorstehender Meldung hier nochmals Platz finden
mag Der junge Richter Gehülfe fungirt als Protokoll
führer und vernimmt einen Menschen der durch sein un
verschämtes Betragen die Fassung des jungen Auskultators
so erschüttert daß dieser aufspringt und ausruft Herr
menagiren Sie sich oder ich werfe Sie hinaus Freund
schaftlich klopft der anwesende Stadtgerichtsrath dem erhitz
ten Protokollführer auf die Schulter und sagt beruhigend
Herr Auskultator das Hinauswerfen ist meine Sache,

Die Vernehmung wird fortgesetzt es dauert aber gar nicht
lange so springt Bismarck wieder auf und donnert Herr
menagiren sie sich oder ich lasse sie durch den Herrn Stadt
gerichtsrath hinauswerfen

Neben der afrikanischen Konferenz finden in aller
Stille seit Anfang der Woche im hiesigen landwirthschast
lichen Ministerium die Verhandlungen der internatio
nalen Lachs Konferenz zwischen Deutschland Holland
und der Schweiz statt Neben den Vertretern Preußens
dem Unterstaatssekretär und Ministerialrath Marcard und
dem Wirklichen Geheimen Legationsrath Goering sind
anwesend die Gesandten Badens Bayerns Hessens Hol
lands und der Schweiz Wenn auch über den bisherigen
Verlaus der Verhandlungen noch nichts verlautete so ist
doch zweifellos dvß dieselben sich aus rein sachlichem Boden
halten und jede politische Erörterung ausschließen werden
Wahrscheinlich ist wohl daß die Berathungen sich in dem
selben Rahmen bewegen werden wie vor einigen Jahren
die während der internationalen Fischerei Ausstellung ge
führten Damals wurde vorgeschlagen für den rheinaus
wärtssteigenden Lachs in der Laichzeit in wöchentlichen
Zwischenräumen bestimmte Schon Stunden einzuführen
ebenso die Lachs Wehre in gewissen Grenzen zu beschränken

desgleichen die Art des Fanges welchen Dampfer mit
Schleppnetzen ausüben Bei den diesmaligen Berathungen
sind von allen Staaten eine Reihe fachmännischer Delegirten
hinzugezogen so daß die Zahl der Lachskonserenz Mitglieder
achtzehn beträgt

Das Arbeitspensum der gegenwärtigen Reichstags
Session wird so schreibt man uns bezüglich der Sozial
reform nicht weiter ausgedehnt werden als dies durch die
Vorlagen an den Bundesrath bereits geschehen ist An
eine gesetzgeberische Förderung der Arbeiter Altersversorgung
wird vorläufig nicht gedacht man wird viel erreicht haben
wenn es gelingt die Ausdehnung des Krankenkassen und
Unfall Versicherungsgesetzes auf die Transportgewerbe sowie
auf landwirtschaftliche und Forst Betriebe durchzusetzen
Auch die Frage der reichsgesetzlichen Regelung des Ver
sicherungswesens dürfte noch mindestens aus die nächste
Session vertagt werden Sie ist bis jetzt nicht weiter ge
diehen als bis zur Aufstellung des ersten Entwurfes der
den Bundesregierungen zur gutachtlichen Aeußerung zuge
sandt worden ist Die Frage ist bekanntlich seit mehr als
einem Jahrzehnt zu verschiedenen Malen Gegenstand der
Erörterung innerhalb der Reichsregierung gewesen

Telegraphische Nachrichten
Wien 4 Dezember Der russische Botschafter in

Konstantmopel von Nelivoss hat sich heute von hier nach
Berlin begeben

Laibach 4 Dezember Der Landesschulrath hat
heute gegenüber dem Beschlusse des hiesigen Gemeinderaths
keine deutsche Schule aus Gemeindemitteln zu errichten
die Verpflichtung der hiesigen Gemeinde zur Errichtung
einer deutschen Knaben und Mädchenschule ausgesprochen
und eine dementsprechende Anordnung erlassen

Trieft 4 Dezember Der Lloyddampser Flora
ist heute Abend aus Konstantinopel hier eingetroffen

Brüssel 4 Dezember Mittelst königlichen Dekrets
ist das belgische Konsulat zu Berlin zum Generalkonsulat
erhoben und der bisherige belgische Konsul General Gold
berger zum Range eines General Konsuls befördert worden

Paris 4 Dezember Die Kommission der Kammer
beschloß eine Erhöhung des Eingangszolles auf ausländischen
Weizen um 2,40 Francs und eine Erhöhung des Zolls für
Mehl bis zu 7 Francs für Hafer bis zu 1,50 Francs und
für Gerste bis zu 2 Francs vorzuschlagen

Moskau 4 Dezember Heute hat vor dem hiesigen
Gericht unter der Mitwirkung von Geschworenen der Prozeß
wegen der bei der Skopiner Kommunalbank vorgekommenen
Unregelmäßigkeiten begonnen Auf der Anklagebank befanden
sich der Bankdirektor Rykows und 25 Mitangeklagte sechs
der Angeklagten sind in Haft Der Staatsanwalt Mura
wiew vertritt die Anklage die Zahl der vorgeladeneu Zeu
gen beträgt 107 Nach einer Meldung aus Taschkent
ist der Forschungsreisende Regel von seiner Reise nach Kara
thegen und Taschkent zurückgekehrt Derselbe hat die Reise
nach Ghiszar auf einem neuen Wege durch de Duscham
bighpaß urückgelegt und reiche Sammlungen namentlich
botanisch mitgebracht



Die Lieferung von 1973 ebiu Bruch
steinen zum Bau eines zweiten Unterhaupts
an der Schleuse zu Rothenburg a/Z soll in
öffenilicher Submission vergeben werden und
steht hierzu Termin am

Sonnabend den lZ Dezember
Vormittags lv Uhr

im Bureau des unterzeichneten Wasserbau
Inspektors Hermannstra e 2a I an

Die Bedingungen nebst Offerten ormularen
liegen daselbst zur Einsicht aus können auch
gegen Einsendung von 50 Schreibgebühren
von dort bezogen werden

Halle a/S den 4 Dezember 1884
Der Kgl Wasscr Baninspektor

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Sonnabend den 6 ds Vorm 10 Uhr

versteigere ich Schulberg 8 hier
2 Sophas 2 Kleiderschränke 1 Glas
schranl 1 Waarenschrank 1 Laden
tisch S St Drell c

Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den 6 d M Nachm
2 Uhr sollen gr Branhansgaffe 26 ver
steigert werden

a zwangsweise
1 Kleiderselretiir 1 Sopha 1 Schreib
zeug 2 Toilettenspiegel 25 Pfnnd
Kaffee

b freiwillig
36 Stück Gurte 25 Stück wollene
Tücher 4 Stück Letnewand 4 Stück
Bettzeug 5 Dutzend Taschentücher
138 Stück wollene Hemden 166 Stück
Briefbeschwerer aus Marmor

F etse/tsvZe Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 6 Dezember c Vorm
16 Uhr sollen Schulberg 8 hier zwangs
weise versteigert werden 1 Waarenschrank
1 gr Wandspiegel mit Console 1 Deci
malwaage nnd verschiedene Mobilieu

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 6 Dezember c Vorm
16Vz Uhr versteigere ich Schnlberg Nr 8
hier zwangsweise

1 KleldersekretSr Tische Stühle
Spiegel Tischdecken lc

Gerichtsvollzieher

Hausverkauf
Ein Haus Mitte der Stadt enthaltend

8 Stuben 8 Kammern ist zu verkaufen
Dasselbe ist durchweg an Chambregarnisten
vermiethet Forderung 7200 Thlr An
zahlung nach Uebereinkunft Näheres ertheilt

I Stemmler Schimmelstraße 2
Frische gut abgepreßte Rübenschnitzel

hat jederzeit abzugeben

Theilhabergesuch
Für eine im besten Betriebe bestehende ren

table Chamottewaaren nnd Porzellan
Fabril wird ein Theilhaber gesucht zur Er
weiterung der Fabrikation in Deutschland
In der Fabrik werden 5 Patente ausgeübt
welche reichliche Ausbeuten abwerfen Gest
Offerten erbitte unter der Devise Theil
haber an die Exped d Bl

Bekanntmachung
Das in dem Graben der Moritzburg hierselvst aufgestellte Steiger Gerüst

soll an den Meistbietenden verkauft werden und ist hierzu Termin

am 11 Dezember er Vormittags 11 Uhr
im Zimmer Nr 5 des Polizei Verwaltungsgebäudes anberaumt

Kaufkebhader werden hierzu eingeladen und darauf aufmerksam gemacht daß die
versiegelten Offerten bis zu der Terminszeir in dem vorgenannten Dienstlokale abzugeben
sind woselbst auch die Berkaufsbedingungen von heute ab während der Dienststunden ein
gesehen werden können

Halle a S am 29 November 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Sämmliche zur bisherigen gemeinschaftlichen itranken Unterstützungskasse für Bäcker
Konditoren unv Pfesferküchler Brauer und Müllergeiellen gthö igen Personen werden
hierdurch behufs förmlicher Beschlußnahme über die Auflösung dieser gemeinsamen Kasse aus

Dienstag den 9 Dezember Nachmittags pünktlich 4 Uhr
in den Sradtveroidneten Saal UN Waagegebäude yierselbft eingeladen

Halle a S den s Dezember 1884 Der Magistrat

Bei gutem Lohu suche sofort oder
1 Januar ein kräftiges arbeitsames
Mädchen vom Lande für Küche und
Hausarbeit

Frau
Wu chererstratze 16

Frau Prof Kahler Gütchenstr 18 sucht
p 1 Januar 1865 eine Köchin

Bekanntmachung
Bei dem Herannahen des Wechnachtsmarktes werden die Gewerbetreibenden welche

auf jenem Markte feilhalten wollen daraus aufmerksam gemacht daß mit Rücksicht aus
den immer größer werdenden Andrang zu dem Markt nur noch Buden von höchstens
8 Meter Länge zugelassen werden können und daß außerdem streng auf die Jnnehaltu g
der Bestimmungen des H 5 der Markt Polizei Ordnung vom 25 Mai 1880 geachtet wer
den wird nach denen die Buden mit ihren Giebeln dicht aneinander gestellt werden müssen
und zu dem Zweck der Eingang zu denselben von vorn anzubringen ist auch deren Tiefe
das Maß von 2,50 bez bei Einrechnung des Daches 2,80 Meter nicht überschreiten darf

Zugleich wird noch in Erinnerung gebracht daß aus dem Weichnachtsmarkte nur
Personen welche feste Wohnung in Halle haben feil bieten düifen und daß auf den ge
lösten Gewerbeschein nur ein Verkaufsstand angewiesen werden darf

Die Berloofnng der Marktstände findet
Freitag den 12 Dezember er von Vormittags 8 Uhr ab

statt Die polizeilichen Erlaubnisscheine können schon voiher gegen Vorzeigung der Ge
werbescheine bis Donnerstag den 11 Dezember er Mittags 1 Uhr während der
Dienststunden in dem Polizei Verwaltungs Gebäude Zimmer Nr 10 in Empfang ge
nommen werden

Halle a S den 3 Dezember 1884 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der gegen den früheren Schuhmacher jetzigen Arbeiter Friedrich Gustav Adolph
Härtung geboren am 22 Dezember 1839 zu Merseburg wegen Unterlassung der Für
sorge für seine aus Armenmitteln unterstützte Familie unterm 11 März 1884 erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 4 De zem ber 1884 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Aus einem hiesigen Manufakturwaarengeschäst ist am 29 v M ein Stück wollener
Kleiderstoff von zwei Frauen gestohlen worden wovon die eine ein Kind im Mantel trug
Das Stück enthält ungefähr 20 bis 25 Meter Stoff im Werthe von 50 Mark und ist
dunkelroth und schwarz gewebt

Vor dem Ankaufe desselben wird gewarnt und zugleich um Anzeige im Kriminal
Kommissariat Zimmer 21 ersucht wenn der Stoff irgendwo gesehen werden sollte

Halle a S den 3 Dezemb er 1884 Die P olizei Verwaltung
Weihnachtsgeschenk für Knallen und Mädchen

I uksäKenIiAstei usoliliÄStkn Lolvrirdektv Oolorlrstiktv Interne
LvAelspiele Kplelkvliiw titeln Mirkelsxielv usaiuluvnsetzivsxiele uncl Mllsvltulvn k lvisslittiiuel Mottos Dominos
8eda k8p e1v llirminvi uM Oloek I ustiZes Hin Aul Lins VV vttrtMiispiel
üiskest LrikKssxiel eto tv in größter Auswahl zu äutzerst billigen Preisen

bei Rkb/n 39 Schmeerstrake 3S

in allen Stadien beseitigt nach I0jähr Praxis
reell und gewissenhaft auch ohne Vorwifstn

tt Berlin Brunnenstr 53
Erfinder der Radikalkuren und Spezialist für
Trunksucht Leidende Amil ch beglaubigte
Danksagungsschreiben welche d Wirkung mei

ner unübertroffenen Mittel gegen d der Nach
ahmer beweisen gratis

Heule Sonnabend den 6 Dezember

der ersten Kämmen u Moten Ausstellmg
im Mablissemeut num koseutdal

Geöffnet von Morgens 9 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr
Entrve a Person 5V Pfg Kinder 2V Psg

Schlich der Ausstellung Montag Nachmittag 5 Uhr

Den Obdachlose
17 Frauen und 50 Kindern im Asyl

Klosterstratze 9 soll auch in diesem Jahre
eine kleine Weihnachtsfreude bereitet wercen
und sind die Unte zeichneten gern bereit Geld
oder andere Geschenke entgegen zu nehmen

Lange Rentier Louisenstraße 12 Senf
Rentier gr Ulrichstrabe 6 Bungeroth
Hilfsprediger Georgs 8 C UgltUg Kauf
mann obere Lelpzigerstraße 33 m Couuoir
Frau Superintendent Herbst Harz 8 R
Wennhak Mechaniker Henriettenstraße 8

Bitte für das Eckartshaus
Beim Herannahen des Wcihnachtsfestes

richten wir an unsere Mitbürger und beson
ders an die bisherigen Wohlthäter des Cckaris
vauses abermals die Bitte dieser Erziehungs
anstalt für verwahrloste Knaben namentlich
cer darin untergebrachten Kinder aus unsrer
Stadt in mittheilender Liebe zu gedenken
Gaben an Geld oder für Knaben verwend
baren Kleidungsstücken sino die Unterzeichneten
bereit an den Vorsteher der Anstalt Herrn
Neidhardt zu übermitteln

Kerd Wolfs Renner Breiiestraße 16
Wiesert Maler kl Steinstraße 1 Riehm
Dr Prof Burguraße 25 Otto Köbke jnn
Kaufmann Unterplan 10 Fricke Verlags
buchhändler Weidenplan 2b Krlcke S Buch
handlung alte Promenade 4b Etsentraut
Direktor Des sauerstraße 2

Saiumeljtellcn
für Cigarrenköpfchen

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
vildebraudt Maurermstr Wucherers 7
vr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Liitttg Hocel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Steg 12
Elfte Auktions Kommissa Schulberg 12
Votgt Obertelegraphisl Königstraße 40
Julius Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Morttz König Rathhausgasse 9

Bei dem letzten Feste unseres

keitei vereills
sind für arme Kinder 4 ,50 Mark gesam
melt und mir durch Herrn R Lösche über
sandt Ich sage den freundlichen Gebern
herzlichen Dank und behalte mir für die Art
der Verwendung eine weitere Rücksprache vor

vr Thamhahn

Ich suche zum 1 Januar ein
Mädchen für Hausarbeit

Frau vr Suchslan d Linden straße 19
Ein ehrliches fleißiges Mädchen wird

zum 1 Januar gesucht
Mühlweg 21 I

Eine junge Amme vom Lande
sucht sofort Stellung

Rabatz Nr 9
Eine Wohnung von 450 600 in der

Nähe des Marktes z 1 April 1885 gesucht
Offerten sub F IZi an die Annoncen

Exped v II Kravkv gr Märkerstr 7 erb
Möbl Wohnnng Markt Z4 III

Anst Schlafstellen gr Brauhausgasse 21 III

Sonnabend den 6 Dezember 1884 Abends 6 Uhr

VobltdilULkvits Voilvert
zum Besten des Vereins für Volkswohl

gegeben

von dem Herrn Grasen
Präsidenten des Budapester Conservatoriums für Musik

unter gütiger Mitwirkung der Concertsängerin Fräulein Margarethe Schrödel aus Berlin
sowie der Herren Angnst Kömpel großherzoglich sächsischen Concertmeisters

und Carl Scheidemantel großherzoglichen Hof Opern Sängers aus Weimar

Ungarische Klänge Ouvertüre zu einem Festspiele von Zichy für Clavier
Lieder für Alt
Concert für die Violine von F Mendelssohn Bartholdy
Lieder für Bariton
ebaooniiö von Johann Sebastian Bach lavier
Tannhäuser Phantasie von Wagner Zichy j
Lieder für Bariton
LarabAlläs Lobör/o und Laroarols aus den Salon Stücken für Violine von

Louis Spohr
Lieder für Alt

Billets für nummerirte Plätze a 3 M für nicht nummerirte Plätze g 2 sind in
der Musikalienhandlung von Zt Barsüßerstraße 19 zu h ben

Staude Oberbürgermeister Karmrodt Musikalienhändler Knoblauch geh Regier
Rath Professor Otto Rentier Schneider Bürgermeister

vr Thamhayn prakt Arzt

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen a 25 H,
auf halbe 13 welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Lonis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben

Turmmkiil Friesen
Heute Sonnabend im

Vereinskokale Freyberg s Garten
außerordentliche Versammlung

Tagesordnung Lokalfrage

MlMvercm
für städtische Interessen
Sonnabend den K Dezember er

Abends 8 Uhr

im Kühlen Brunnen

Interims lüeaterSonnabend den 6 Dezember
Zu halben Preisen

Schauspiel in 4 Akt en von Gruber

IVIoi it kiv8taul ant
48 MM

Heute Sonnabend

UNd Kr
Ansang 8 Uhr

Keese s Restauration
Heute Sonnabend Schlachtefest

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemaun in Hall Erpedition iw Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses in Halle a d S
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